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der Fraktionen SP, Grüne,

Die Geschäftsprüfungskommission des Gemeinderats (GPK) wird beauftragt, die Missstände in
der Führung des EWZ im Zusammenhang mit den sexuellen Belästigungen an verschiedenen
Mitarbeiterinnen zu untersuchen und dem Parlament darüber Bericht zu erstatten.
Im Speziellen sollen dabei die Rollen der involvierten Stadträte, der ewz-Führung, der Om­
budsfrau und der Fachstelle für Gleichstellung untersucht werden. Der Bericht soll klären, in
welchem Ausmass das Betriebsklima im ewz durch sexuelle Belästigungen beeinträchtigt wird
und welche Massnahmen getroffen wurden.

Begründung:

Die NZZ am Sonntag vom 27. Oktober 2013 hat unter dem Titel "Sexismus-Vorwürfe beim Zür­
cher Elektrizitätswerk" den Fall publik gemacht, dass drei ehemalige Mitarbeiterinnen des EWZ
dem Vizedirektor und weiteren Kadermitarbeitern sexuelle Belästigung vorwerfen. Der Vizedi­
rektor hat nun gekündigt, die drei Mitarbeiterinnen haben bereits vor längerer Zeit das Unter­
nehmen verlassen.

(Im?
fh'h


